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AKTUELL

Ausschließlich hochwertige Tees in Bio-Qualiät:
Diesem Anspruch wird das Tee-Sortiment von dm 
nun gerecht. Alle Lieferanten, die bisher konven-
tionelle Tees anboten, wurden auf bio umgestellt, 
darunter auch die Serien „Willi Dungl“ und „Harmo-
nie“ von Teekanne. Seit jeher bio sind die Tees der 
dm Marke dmBio – und entsprechen dabei noch 
strengeren Qualitätskriterien, als die EU-Öko-Ver-
ordnung festlegt.

dmBio – mehr als „nur“ bio
Laut EU-Öko-Verordnung müssen 95 % der Zuta-
ten landwirtschaftlichen Ursprungs biologisch sein. 
dmBio strebt in seinen Produkten an, alle Zutaten in 
Bio-Qualität zu verarbeiten. Ausgenommen sind nur 
Inhaltssto� e, die nicht in Bio-Qualität verfügbar sind, 
etwa Salz oder Wasser. Gänzlich verzichtet wird bei 
dmBio auf den Einsatz von Aromen.

Passend zur kalten Jahreszeit wandern 
bei dm drogerie markt viele Neuheiten 
ins Tee-Regal. Großes Plus: Alle Tees 
sind biologisch.

▲ Seit Herbst ist das dm Tee-
Sortiment auf 100 Prozent 
bio umgestellt.

◄ Unter den 
Neuheiten 
sind auch 
lose Tees von 
dmBio in vier 
Geschmacks-
richtungen.

Hoch die Tassen 
auf Bio-Tees

Moorschutz als  
effizienter Klimaschutz –
DRINGEND UMSETZEN! BE
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Moore sind die größten CO2-Speicher, ihre Torfkörper 
speichern mehr davon als alle Wälder der Erde! 

Durch anhaltende Trockenlegung und Überbeweidung 
sind Österreichs Moore – der verbleibende Rest – im 
Bestand bedroht und veratmen ihre seit 10.000 Jahren 
aufgebauten Torfkörper. Es ist davon auszugehen, 
dass es sich bei der Freisetzung von klimawirksamen 
Gasen aus den Moorböden Österreichs um eine Größen- 
ordnung vergleichbar zu den Emissionen des öster- 
reichischen Flugverkehrs handelt. Durch einen öster-
reichweiten Schutz der Moore – wie durch die Alpen-
schutz-Konvention verpflichtet – könnte ein effizien-
ter Beitrag zur CO2-Reduktion und ein positiver Beitrag 
zur Artensicherung verwirklicht werden. 
Österreichs Regierung wird aufgefordert, in Zusammen- 
arbeit mit den Bundesländern dringend ein umfassen-
des Förderprogramm und bundesweite Aktionen für  
einen österreichweiten Moorschutz durchzusetzen.
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